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Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 
 
Öffnungszeiten: 
Vorsprachen - auch bei der Ortsvorsteherin - sind derzeit nur 
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung möglich. 
 
Hilfesuchende Einwohner/innen können sich an die Ortsver-
waltung (Kontakt siehe oben), an „Z‘sämme“ - Bürgernetz Wal-
tershofen e.V. (Tel. 8630, E-Mail info@zaemme.de) oder an die 
Ministranten (Kontakt über Niklas Dörflinger, Tel. 51511) wenden! 

 
 

Schulanfang – Achtung Schulkinder 
•	 Eltern: Schulweg mit den Kindern einstudieren und die Kinder ver-

traut machen mit möglichen Gefahren!
•	 Alle Erwachsene: Vorbildfunktion wahrnehmen!
•	 Fahrzeugführende: Tempo reduzieren!
 
Autofahrende aufgepasst! Sie können mithelfen, Gefährdungen 
der jüngsten Verkehrsteilnehmenden zu vermindern! Kenntnis und 
Verständnis für das Verhalten von Kindern tragen wesentlich dazu 
bei, das eigene Fahrverhalten darauf einzustellen. 
 
•	 Kinder sind keine kleinen Erwachsenen!
•	 Insbesondere an Kindergärten und Schulen: runter vom Gas, Fuß 

auf die Bremse!
•	 Kinder am Straßenrand erfordern immer höchste Aufmerksamkeit 

und Bremsbereitschaft!
 
Ein Herz für Kinder im Straßenverkehr ... damit unsere Kinder 
leben können! 
 

 
Abwägung Lärm des Vollernters gegen  
Anspruch auf Nacht- und Sonntagsruhe 
Viele Winzer überlassen das Herbsten dem Vollernter. Dieser wird 
möglichst rund um die Uhr eingesetzt, damit er wirtschaftlich be-
trieben werden kann. Manchmal steht dem Betrieb des Vollernters 
aber die Nachtruhe oder die Sonntagsruhe entgegen. 

Durch den Maschineneinsatz außerhalb der weniger problemati-
schen Nutzungszeiten werktags zwischen 6 und 22 Uhr kann es mög-
licherweise zu Überschreitungen der maximal zulässigen Lärmwerte 
kommen. Die festgelegten Lärmgrenzwerte sind unterschiedlich je 
nach Gebietsart. Für die Bestimmung, welcher Lärm zulässig ist, gilt 
auch beim Betrieb eines Vollernters grundsätzlich der Maßstab der 
Zumutbarkeit. Dieser Begriff enthält eine Abwägung zwischen dem 
Gebot der Rücksichtnahme gegenüber der Nachbarschaft einerseits 
und der Schutzbedürftigkeit der notwendigen Arbeiten im Sinne 
des Allgemeininteresses andererseits. 
 
Die Ortsverwaltung appelliert deshalb an die Winzerfamilien, den 
Maschineneinsatz so zu planen, dass nachts sowie sonntags mög-
lichst nur solche Reben abgeerntet werden, die von der Bebauung 
weiter entfernt sind, damit die Anwohner_innen durch den Lärm der 
Maschine nicht unzumutbar gestört werden. Andererseits appelliert 
die Ortsverwaltung an die Einwohner_innen, im Einzelfall ein etwas 
höheres Lärmaufkommen zu tolerieren, wenn man weiß, dass der 
störende Maschineneinsatz nur selten vorkommt. 
 
 
Erster bundesweiter Warntag  
am Donnerstag, 10. September 
In Freiburg bleiben die Sirenen stumm - Sirenenprobe folgt hier 
wie gewohnt Ende Oktober 
Am Donnerstag, 10. September, findet erstmals ein bundesweiter 
Warntag statt. Künftig wird er dann jährlich am zweiten Donners-
tag im September durchgeführt. An diesem gemeinsamen Aktions-
tag von Bund und Ländern werden in ganz Deutschland sämtliche 
Warnmittel erprobt. Pünktlich um 11 Uhr werden zeitgleich in vielen 
Landkreisen und Kommunen mit einem Probealarm die Warnmittel 
wie beispielsweise Sirenen ausgelöst. Die Stadt Freiburg unterstützt 
den bundesweiten Warntag, verzichtet am 10. September aber auf 
eine Sirenenprobe, da diese hier seit vielen Jahren am letzten Sams-
tag im März und Oktober stattfindet. Zum Warntag will die Stadt 
Freiburg aber insbesondere auf die verfügbare Warn-App NINA (Not-
fall-Informations- und Nachrichten-App) des Bundes aufmerksam 
machen. Weitere Infos stehen auch auf www.feuerwehr-freiburg.de/
warnung-der-bevoelkerung.html. 

Was passiert am Warntag? 
Um 11 Uhr wird eine Probewarnung an alle Warnmultiplikatoren 
(u. a. Radiosender, App-Server) geschickt, die am Modularen Warn-
system des Bundes angeschlossen sind. Die Warnmultiplikatoren 
versenden die Probewarnung in ihren Systemen oder Programmen 
an Endgeräte (Radios, Warn-Apps), auf denen die Bürgerinnen und 
Bürger die Warnung lesen, hören oder wahrnehmen. Parallel werden 
in vielen Landkreisen und Kommunen (nicht in Freiburg) verfügbare 
Warnmittel wie Sirenen und Lautsprecherwagen ausgelöst. 

Was sind die Ziele des Warntags? 
Der bundesweite Warntag und die Probewarnung wollen die Be-
völkerung für das Thema Warnung sensibilisieren, Funktion und 
Ablauf der Warnung verständlich machen und auf die verfügbaren 
Warnmittel (Sirenen, Warn-Apps, digitale Werbeflächen) aufmerk-
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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder 
und Jugendliche der Stadt Freiburg 0761 201-8531 
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

 ÄRZTLICHER NOTDIENST
 Tel. 116 117

 APOTHEKE
Mittwoch, 09.09.20 
Apotheke am Rathaus Reute, Tel. 07641 912912  
Donnerstag, 10.09.20 
Adler-Apotheke Hugstetten, Tel. 07665 930516  
Freitag, 11.09.20 
Apotheke am Gutshof Umkirch, Tel. 07665 51626  
Samstag, 12.09.20 
Apotheke am Rathaus Reute, Tel. 07641 912912  
Sonntag, 13.09.20 
Bären-Apotheke Buchheim, Tel. 07665 2252  
Montag, 14.09.20 
Europa-Apotheke Breisach, Tel. 07667 942055  
Dienstag, 15.09.20 
St. Wendelin-Apotheke Merdingen, Tel. 07668 5812  
Mittwoch, 16.09.20 
Franziskaner-Apotheke Oberrimsingen, Tel. 07664 408714  

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller 
dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter 
Tel. 01805 002963.

 ZAHNARZT
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

 HEBAMME
Gisèle Steff en, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Dürleberg 1, 79112 Freiburg-Opfi ngen, 
pfl egeteam-tuniberg@evsozialstation-freiburg.de
Evangelische Sozialstation Team Tuniberg
Tel. 07664 3057, Fax 07664 912000
Nachbarschaftshilfe und Betreuungsgruppe 
Tel. 07664 5043755, Fax 07664 5043754

Evang. Sozialstation Freiburg im Breisgau e. V.

sam machen. Damit will der Warntag dazu beitragen, das allgemei-
ne Wissen um die Warnung in Notlagen zu erhöhen und damit die 
Selbstschutzfähigkeit der Bevölkerung zu unterstützen. 

Warum werde ich gewarnt? 
Größere Schadensereignisse und Gefahrenlagen gefährden Ihre 
Sicherheit und die Ihrer Familie, Angehörigen, Freundinnen und 
Freunde sowie möglicherweise Ihr Eigentum. Bei Gefahren vor Ort 
werden Sie rechtzeitig gewarnt, damit Sie sich auf die Gefahr einstel-
len und richtig verhalten können. 

Wovor werde ich gewarnt? 
Die Warnungen gelten Naturgefahren (Hochwasser, Erdbeben), Un-
wetter (schwere Stürme, Gewitter, Hitzewellen), dem Austritt von 
Schadstoff en, dem Ausfall der Versorgung (Energie, Wasser, Tele-
kommunikation), Krankheitserregern, Großbränden, Waff engewalt, 
Angriff en und weiteren akuten Gefahren, zum Beispiel Bombenent-
schärfungen. 

Wer warnt mich? 
Im Verteidigungsfall warnt der Bund, im Katastrophenfall das jewei-
lige Bundesland. Ansonsten sind es Städte, Kreise und Gemeinden, 
die über ihre Katastrophenschutzeinrichtungen (z. B. Feuerwehr) 
warnen. Regelmäßig sprechen auch der Deutsche Wetterdienst und 
Hochwasserportale Warnungen aus. 

Wie wird gewarnt? 
Eine Warnung kann auf unterschiedlichen Verbreitungswegen und 
Kanälen erfolgen: über Radio und Fernsehen, Internetseiten, Warn-
Apps (z. B. NINA), soziale Medien, Sirenen, Lautsprecherwagen, digi-
tale Werbetafeln, über Behörden, den Familien- und Freundeskreis 
oder über die Nachbarschaft. 

Was kann ich tun? 
Mit jeder Warnung erhalten Sie in der Regel Empfehlungen, was Sie 
zu Ihrem Schutz tun können oder wo Sie weitere Auskunft erhalten. 
Darüber hinaus können Sie sich auf bundesweiter-warntag.de und 
auf den Websites der Landesinnenministerien informieren. 
 
 
 

Wetterfalle über Mittelmeer und Alpen beein-
trächtigt die Rückkehr des Wiedehopfs 
staunlich, wie zeitgenau hunderttausende von Langstrecken-Zug-
vögeln in den ersten Aprilwochen nach einer gefahrvollen Flug-
strecke von bis zu 10.000 km aus ihren Winterquartieren südlich 
der Sahara in ihre europäischen Brutgebiete zurückkehren. Hierzu 
zählen besonders Storch, Mauersegler, Schwalbe, Kuckuck, Pirol und 
Nachtigall sowie viele kleine Singvogelarten wie Hänfl ing, Garten-
grasmücke, Neuntöter, Drosselrohrsänger und Wiedehopf. Dabei 
scheuen sie nicht davor zurück, den direkten Weg über die Sahara 
und das Mittelmeer zu fl iegen. Solange das Wetter mitspielte, reich-
ten die „angefressenen“ Energiereserven, diese Strecken zum Teil im 
Nonstopfl ug zurückzulegen. Doch die ungewöhnliche diesjährige 
„Wetterfalle“ Anfang April über dem Mittelmeer und den Alpen mit 
Sturm, Starkregen und plötzlich auftretenden Kaltfronten überleb-
ten viele dieser Zugvögel nicht. 
 
Umso erfreulicher ist, dass durch die relativ milden, regenarmen und 
sonnenreichen Tage Ende März und im April die eintreff enden Rück-
kehrer am Tuniberg beste Brutbedingungen vorfanden. Die kurzge-
haltene Begrünung zwischen den Rebzeilen, die off enen bebusch-
ten Böschungen und das warme, nicht zu trockene Wetter trugen 
dazu bei, dass die Wiedehopfe genügend von ihrer Nahrung aus bo-
denlebendem Kleingetier, wie z. B. Engerlinge, Insektenlarven und 
Maulwurfsgrillen, vorfanden. Sie sind deshalb nicht nur wegen ihres 
exotischen Aussehens, sondern auch als „natürliche Schädlingsbe-
kämpfer“ eine Freude für die Winzer. 
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Die diesjährige anhaltende, überwiegend sonnig-warme Witterung 
führte zu einigen Zweitbruten nach erfolgreicher Erstbrut. So ist der 
Wiedehopfbestand gegenüber dem Vorjahr wieder gewachsen. Die 
Zahl der Nachkommen lag diesmal bei 94 Jungtieren gegenüber 
80 im Vorjahr. Dieser Anstieg ist ein ermutigender Trend nach dem 
unerwarteten Einbruch der Wiedehopfzahl 2018. Da weniger als ein 
Viertel der vorhandenen 69 Nisthilfen von Wiedehopf-Brutpaaren 
bezogen wurden, macht es momentan keinen Sinn, noch weitere 
Nistkästen zu installieren. 
 
An dieser Stelle sei all denen gedankt, die durch Renaturierungs-
maßnamen zur Vergrößerung der Artenvielfalt am Tuniberg beitra-
gen, insbesondere den Winzern, die ihre Rebhäuschen instand set-
zen und als Nistorte für die gefährdeten Höhlenbrüter zur Verfügung 
stellen. 
 

 
 

Jugendbildungswerk veröff entlicht neues Pro-
gramm für Kinder, Jugendliche und Familien 
Neue Erfahrungen machen. Andere zum Lachen bringen. Mit Kunst 
die Welt verändern. Singen wie ein Star. Kanu fahren, klettern, tan-
zen. Oder einen ganzen Film mit dem Smartphone drehen? Mit die-
sen und vielen Angeboten mehr wendet sich das Jugendbildungs-
werk an Kinder, Jugendliche, Eltern und Familien. Anfang September 
ist das neue Programm erschienen. Die Anmeldung zu den über 200 
off enen Angeboten und Treff s, Kursen, Workshops und Projekten ist 
ab Montag, 14. September 2020, online auf www.jbw.de oder per-
sönlich im Büro des Jugendbildungswerks im Haus der Jugend in der 
Uhlandstraße 2, möglich. 
 
Darum geht es bei den Angeboten des Jugendbildungswerks: nach-
denklich sein und aus sich heraus gehen, eigenes Talent entdecken 
und zusammen mit anderen Neues ausprobieren: den Kopf der 
Freundin aus Holz schnitzen, unbeschwert singen wie ein Star, Be-
rufe rund um Film und Mode kennenlernen, mit und ohne Handicap 
zusammen wachsen oder sicheres Klettern am Fels  – Kinder, Jugend-

  

– Kalender – Datum Uhrzeit Treff punkt Kontakt

... walken montags  und 
mittwochs 

jeweils 8:30 Uhr Mo.: Infotafel bei den Ten-
nisplätzen Mi.: Kreisverkehr 
Schulhalde/Giesental

Peter Rothfuß, Tel. 6718

... boulen dienstags 17 Uhr Bouleplatz bei den Sportanla-
gen

Paul Fraider, Tel. 8435

... wandern* Mittwoch, 16.09. 9:30 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Johannes Fiedler, Tel. 6160

... Mitglieder-
versammlung

Freitag, 18.09. 20 Uhr Steinriedhalle Sepp Glöckler, Tel. 8630

... Babytreff   bitte Kontakt aufnehmen mit Claire Marie Werner, 
Tel. 9388938

... lesen ist immer möglich off ener 
Bücherschrank

Farrenstall Lisa Berg, Tel. 8672, und
Jasmin Puchein, Tel. 9344879

... helfen Bei Bedarf bitte melden   Angela Vitt, Tel. 942424, und 
Sepp Glöckler, Tel. 8630

   
*Z’sämme wandern: Die Wanderpause ist zu Ende – am Mittwoch, 16.09., geht’s wieder weiter! Gewandert wird auf dem abwechslungs-
reichen Naturerlebnispfad in Hinterzarten (ca. 5,5 km mit etwa 150 Höhenmeter Anstieg); Zugabfahrt um 10:01 Uhr ab Gottenheim 
(ohne Umstieg) bis Hinterzarten; Treff punkt um 9:30 an den Tennisplätzen zur Fahrt nach Gottenheim. Wer lieber mit dem Auto nach Hin-
terzarten fahren möchte, kann um 10:45 Uhr am Bahnhof Hinterzarten die Gruppe treff en. Vorgesehen ist, um 15 Uhr wieder am Bahnhof 
Gottenheim zu sein. Bitte ein kleines Vesper mitnehmen und die Mund-Nase-Bedeckung nicht vergessen (ist in der Bahn vorgeschrieben). 
Der Fahrpreis mit der Bahn beträgt zwischen 5,40 € und 9,00 €, je nach Teilnehmendenzahl, wer eine Regiokarte mitbringt, fährt natürlich 
kostenlos. Rückfragen an Barbara oder Johannes Fiedler, Tel. 6160. 
 
Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www. zaemme.net zu fi nden. 
 
Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu einem Begegnungsort für alle Waltershofener_innen unterstützen. 
Die Konten lauten: Verein Z’sämme,
•	 Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
•	 Volksbank Breisgau-Markgräfl erland eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.
 
Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende Aufnahmeanträge liegen im Rathaus aus oder Sie schicken eine Mail an 
info@zaemme.de. 

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 
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liche und Familien können entscheiden, wohin die Reise geht. Das 
JBW-Programm ist Routenplaner und Ticket zugleich. 
 
Die Kurse, Workshops, Treff s und off enen Angebote fi nden zum 
großen Teil in den neu gestalteten hellen und luftigen Räumen des 
Haus der Jugend statt. Zusätzliche Ein- und Ausgänge, das großzü-
gige Treppenhaus mit Fahrstuhl, ausgewiesene Laufwege, Hygiene-
maßnahmen und aufmerksame Kursleitungen sorgen dafür, dass die 
Regeln zum Erhalt der Gesundheit aller Teilnehmenden während der 
Corona-Pandemie zuverlässig eingehalten werden. 
 
Das gedruckte Programmheft ist im Haus der Jugend erhältlich, an 
allen Grundschulen im Stadtgebiet sowie in Kindergärten, Jugend-
einrichtungen und Bibliotheken. Die off enen Angebote beginnen in 
der letzten Septemberwoche, die Kurse und Workshops ab dem 5. 
Oktober 2020.
 
 

Abfuhrtermin an diesem Freitag 
•	 östlich der Sonnenbrunnenstraße alles
•	 westlich der Sonnenbrunnenstraße nur braune Tonne und graue 

Tonne mit wöchentlicher Leerung
 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg-Tuniberg 
Gottesdienstordnung vom 12.09.2020 – 20.09.2020 
Pfarrer Andreas Mair 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18 
E-Mail: info@kath-tuniberg.de 
Internet: www.kath-tuniberg.de 
Öff nungszeiten des Pfarramtes in Munzingen: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 10:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstag von 17:00 – 19:00 Uhr (dienstags in den Schulferien ge-
schlossen) 
Gemeinde-Referentin Heidrun Vigor, 
gemeinderef@kath-tuniberg.de 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei): 
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 
 
 
Samstag, 12.09. - Kollekte zum Welttag der Kommunikations-
mittel - 
17.00 Glocken läuten den 24. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30 St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 13.09. - Kollekte zum Welttag der Kommunikations-
mittel - 
09.00 St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 
10.30 St. Nikolaus, Opfi ngen: Eucharistiefeier 
11.30 St. Nikolaus, Opfi ngen: Taufe des Kindes Eliah Séguret 
18.30 St. Stephan, Munzingen: Auszeit mit Jesus 
 
Montag, 14.09. - Kreuzerhöhung - 
19.00 St. Nikolaus, Opfi ngen: Eucharistiefeier 
 

Dienstag, 15.09. - Gedächtnis der Schmerzen Mariens - 
Keine Eucharistiefeier in Munzingen wegen Dies im Münster 
U.L.F. 
 
Donnerstag, 17.09. 
18.30 St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 
 
Freitag, 18.08. - Heiliger Lambert - 
18.30 St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 
 
Samstag, 19.09. 
17.00 Glocken läuten den 25. Sonntag im Jahreskreis ein 
18.30 St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 20.09. 
09.00 St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 
10.30 St. Nikolaus, Opfi ngen: Eucharistiefeier 
11.30 St. Nikolaus, Opfi ngen: Taufe des Kindes Tim Kees 
18.30 St. Stephan, Munzingen: Auszeit mit Jesus 
 
 

Evangelische Pfarrgemeinde Tuniberg

Prediktbezirk Opfi ngen und Waltershofen 
Pfarrerin: Nicole Diedrichsen 
Sekretärin: Sabine Danzeisen, 
Sprechzeiten Dienstag und Donnerstag 8 – 13 Uhr 
Unterdorf 8, 79112 Freiburg–Opfi ngen Tel. 07664 1880 
E-Mail: EvPfa-Opfi ngen@t-online.de
Internet: www.evangelische-pfarrgemeinde-tuniberg.de 
Spendenkonto: 
Sparkasse Freiburg IBAN DE57 6805 0101 0013 7897 03 
Allg. Konto: 
Volksbank Breisgau-Markgräfl . IBAN DE20 6806 1505 0000 2252 31 
   
 

Wochenspruch zum 14. Sonntag nach Trinitatis 
Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, 

was er dir Gutes getan hat. 
Psalm 103,2 

 
 
Sommergottesdienste mit Schutzkonzept in Opfi ngen und Tien-
gen im Wechsel 
 
Gottesdienste mit Schutzkonzept 
Der Mund-Nasen-Schutz muss nur beim Betreten und Verlassen der 
Kirche getragen werden und kann am Platz abgenommen werden. 
Im Gottesdienst darf mitgesungen und Gebete mitgesprochen wer-
den. Allerdings muss dabei dann der Mund-Nasen-Schutz getragen 
werden. Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten. 
 
Sonntag, 13. September 14.	Sonntag	nach	Trinitatis 
10:00 Sommergottesdienst mit Schutzkonzept, Pfrn. Steidel, 
Kirche Tiengen (kein Gottesdienst in Opfi ngen) 
 
Sonntag, 20. September 15.	Sonntag	nach	Trinitatis 
10:00 Sommergottesdienst mit Schutzkonzept, Pfrn. i. R. Dra-
pe-Müller, Bergkirche Opfi ngen 
 
ZDF- Fernsehgottesdienst 
13. September, 09:30 Uhr: Bibra, evangelisch „Glaube verleiht Flügel“ 
 
 
Off ene Bergkirche - sonntags bis 17 Uhr 
Beten – Ruhe haben – einfach nur da sein – in der Stille off en werden 
– Sorgen loslassen – den Alltag vergessen – liebevoll Abstand halten 
– getröstet werden, dafür ist die Bergkirche off en an den Sonntagen, 
an denen in Opfi ngen Gottesdienst ist (bis zum 04.10.2020, Ernte-
dank). 
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Pfarramt geschlossen 
Das Pfarramt ist für Besucher/innen geschlossen, tel. unter 07664 
1880 und per E-Mail an evPfa-Opfi ngen@t-online.de erreichbar. Frau 
Diedrichsen ist bis auf weiteres krankgeschrieben. Sie können sich 
gerne an das Pfarramt in Tiengen/Pfrn. Steidel wenden, Tel. 07664 
1719. 
 
Elternabend Konfi rmanden 
Mi., 16.09., 18 Uhr, Bergkirche Opfi ngen 
 
Ukrainehilfe - Schulranzenaktion 2020 
Weiterhin können gute, gebrauchte Schulranzen abgegeben wer-
den: Di und Do von 8 - 13 Uhr im evang. Pfarramt, Unterdorf 8. Vielen 
Dank! Weitere Infos: www.seinlaedele.de/schulranzenaktion.html. 
 
Gedenkfeier für die Verstorbenen während des Corona-Lock-
downs am So., 27. September, 14:30 Uhr, Hauptfriedhof; nur bei 
trockener Witterung unter Mitwirkung von Bürgermeister Stefan 
Breiter, kath. Stadtdekan Christoph Neubrand, evang. Stadtdekan 
Markus Engelhardt, Bläserquintett des Philharmonischen Orchesters 
Freiburg 
 
Tag des Flüchtlings und Migranten am Mittwoch, 30. September, 
19 Uhr, Gottesdienst in der Johanneskirche, Günterstalstr./Haltestel-
le Johanneskirche; interkulturelle Woche 2020, kath. Kirche Freiburg, 
evangelisch in Freiburg, Seelsorgeeinheit FR-Wiehre/Günterstal 
 
 

Kirchenchorprobe 
Die erste Kirchenchorprobe nach den Sommerferien ist am Freitag, 
11.09.2020, um 20 Uhr in der Kirche St. Peter und Paul in Waltersho-
fen unter Beachtung der Hygienevorschriften. 
 
 

Letzter Einsatz 
 Am Samstag, 5. September, wurde um 11:58 Uhr die Abteilung 11 
Waltershofen per Meldeempfänger alarmiert. Es musste für den 
Rettungsdienst Zugang zu einer Wohnung geschaff en werden zur 
Behandlung einer Person. Von der Abteilung Waltershofen wurde 
das Innenglas der Türe entfernt und so war der Zugang in die Woh-
nung frei. Bis zum Eintreff en des Rettungsdienstes wurde die Person 
von der Feuerwehr betreut und anschließend dem Notarzt und Ret-
tungsdienst übergeben. Für die Abteilung Waltershofen waren 13 
Mitglieder mit 2 Fahrzeugen im Einsatz. Nach 20 Minuten war der 
Einsatz beendet. 
 
 

Ergebnis 
Am vergangen Samstag verlor die Damen/Herren-Mixed-Mann-
schaft knapp gegen den TC Haagen 1 mit 4:5. Das Einzel gewannen 
Markus Blattmann 6:1, 6:1, Matthias Rapp 6:2, 6:2 und Linda Hochfeld 
6:4, 6:1. Im Doppel spielten Jana Hochfeld mit Matthias Rapp 6:2, 6:4. 
Am Samstag, den 19.09., spielt die Mannschaft wieder zuhause ge-
gen den TSG TC BG Bad Krozingen/TC Ehrenkirchen 1. Spielbeginn 
ist um 13:00 Uhr. 

Fußball 
FC Neuenburg I - SV Waltershofen I  2:1 (2:0) 
Mit dem FC Neuenburg hatte der SVW gleich im ersten Saisons-
piel gegen einen der Liga-Favoriten anzutreten. Die Leistung der 
Blau-Weißen war an diesem Tag nicht geeignet, um ausreichend 
Paroli zu bieten und somit verlor man den Saisonauftakt verdient; 
Torschütze: G. Capobianco. 
 
Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 10.09., 
18:30 Uhr: SV Waltershofen I - SV Kappel I 
Sonntag, 13.09. 
12:30 Uhr: Spvgg Buchenbach II - SV Waltershofen II 
15:00 Uhr: Spvgg Buchenbach I - SV Waltershofen I 
 
 

Mit voller Power zurück in die Schule 
Im Karateunterricht wird Ihr Kind in vielen Punkten unterstützt. 
Fünf Tipps zum Schulstart und wie sich Ihr Kind durch regelmäßigen 
Karateunterricht auch schulisch verbessern kann, erfahren Sie unter 
www.karate-team-wiesler.de, telefonisch unter 07663 6037928 oder 
bei einer Schnupperstunde. 
Die Trainingszeiten bei der TSG Waltershofen sind für Einsteiger und 
Fortgeschrittene montags in der alten Halle, 15:45 - 16:45 Uhr für 
Kids (6 - 9 Jahre), 16:45 - 17:45 Uhr für Schüler/innen (10 - 15 Jahre). 
 
 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e.V. 
Samstag, 12. September, „Rotenbachkopf/Vogesen“; Mittlach – 
Col du Herrenberg – Rothenbachgipfel – Rothenbachsattel – Ferme 
Auberge Steinwasen – Kolbenfechttal – Mittlach; Treff  7:30 Uhr, P&R 
Bissierstr., Fahrt mit Privat PKW; Gehzeit 6 Std. / 19 km, schwer, ohne 
Einkehr; Führung: Ralf Ritter, Tel. 0761 408264; Anmeldung erforder-
lich; 
Samstag, 12. September, „Radtour nach Opfi ngen“; leichte Rad-
tour von Freiburg über Mundenhof nach Opfi ngen zum Wein- und 
Zwiebelkuchenfest; Treff  15 Uhr, Konzerthaus Freiburg; 30 - 40 km, 4 
- 5 Std.; Tour fi ndet nur bei gutem Wetter statt; Führung: Rudi Andris, 
Tel. 0761 25010; 
Sonntag, 13. September, „Off ener Wandermarathon“ entfällt; 
Dienstag, 15. September, „Gesundheitswanderung“ für alle Alters-
gruppen mit ausgewählten Übungen, die fi t machen; Gehzeit 1,5 – 2 
Std.; Kosten für Nichtmitglieder 3 €; Treff  17:00 Uhr, Stadtgarten Frei-
burg, Musikpavillon; Führung: Walter Sittig, Tel. 0173 3292710, E-Mail 
waltersittig@aol.com. 
Gäste sind herzlich willkommen; bei allen Wanderungen begrenz-
te Teilnehmendenzahl. 
 

Ende des 
redaktionellen Teils
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 Aktionscode P-2020-07

Nach der Sommerpause tierisch gut gelaunt 
mit rabattierten Anzeigen starten...
Die Ferien sind vorbei und das Geschäftsleben kommt wieder in Fahrt. 
Starten auch Sie tierisch gut gelaunt in den Herbst.

6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen
4 Anzeigen schalten - 3 Anzeigen bezahlen
Na? Fühlt sich Ihr September schon gut für Sie an? Unsere Aktion 
gilt vom 14.9. bis 8.11.20 in den Kalenderwochen 38 bis 45.

Tierisch gut gelaunt...
IM SEPTEMBER GIBT 
ES WIEDER RABATTE.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.
de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreiben-
de und Werbeagenturen. *Um in den Genuss dieser 
Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, 
fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 
Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Ab-
buchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- 
und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind au-
ßer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem 
Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht 
rabattierfähig. Ihre Anzeigenschaltung muss durch 
sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) oder 
durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein 
und in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen ge-
schalten werden. Die zwei günstigsten Ausgaben sind 
für Sie kostenlos. 

Bitte Aktionscode  P-2020-07 bei der Anzeigenbe-
stellung angeben. 
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Ludwig Figlestahler Bestattungsdienst

† Überführung / Abholung † Erledigung aller Formalitäten
† Aufgeben der Todesanzeige † Organisation der Beerdigung
† individuelle Betreuung † Tag und Nacht erreichbar

Milchstr. 9, 79206 Breisach-Gündlingen, Tel.: 07668/ 902090, Mobil: 0170 / 2137708

Bio-Schlachthähne 
der regionalen Sundheimer Hühner 

vom Mühlehof St. Nikolaus zu verkaufen, 
Vorbestellung erforderlich.

Tel. 0171-4941582 

Garten im Tuniberg
Rentnerpaar sucht kleinen Garten, Stück einer 
Obstwiese o.Ä. im Tuniberg. Möglichst Pacht, 
aber auch Kauf möglich.  •  0171 - 70 33 463 




